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Liebe Leserin und lieber Leser!

„Die Weihnachtsbotschaft stützt sich 
nicht auf Angst, sondern auf Vertrauen, 
auf Hoffnung und Liebe. In der Liebe 
ist mehr Kraft als in irgendeiner anderen 
Macht. Jeder Mensch kann sie erfahren, 
sie einem anderen zugänglich machen. 
Sie ist der Frieden.“ 

Eindringliche und wahre Worte. Es sind 
Worte, die uns gerade in diesem be-
wegten und bald hinter uns liegendem 
Jahr Hoffnung und Mut schenken. Der 
ehemalige Bundespräsident Richard von 
Weizsäcker hat sie einmal gesagt. Auch, 
wenn Sie vor einigen Jahren gesprochen 
wurden, sind sie gerade 2020 besonders 
aktuell. Das zu Ende gehende Jahr hat 
uns viel abverlangt, hat manch einem 
Menschen Angst gemacht, hat manch-
mal auch Unfrieden gestiftet und Hass 
geschürt. 

Trotz aller Herausforderungen richten 
sie, gerade in dieser Advents- und Weih-
nachtszeit, unseren Blick nach vorne. Sie 
geben uns Hoffnung, sie fordern uns auf, 
die Botschaft von Weihnachten ernst zu 
nehmen und immer wieder dafür einzu-
treten. Das Weihnachtsfest ist ein Fest 
der Liebe, des Zuspruchs und des Frie-
dens. 

Besonders in der Advents- und Weih-
nachtszeit erfahren wir immer wieder, 
wie sehr wir uns nach Liebe, Geborgen-
heit, Frieden und Miteinander sehnen. 

Die hellerleuchteten Fenster schenken 
uns Licht in diesen Tagen, an denen früh 
die Dunkelheit einbricht, und die Lieder 
in dieser Zeit möchten uns bestärken, 
möchten einen Vorgeschmack auf Liebe 
und Frieden vermitteln.  

Lassen wir uns von der weihnachtlichen 
Botschaft anstecken und mit dazu bei-
tragen, Liebe und Frieden in die Welt zu 
tragen und somit ein Licht für andere zu 
sein, so wie Gott in Jesus uns Licht in die 
Welt schickt. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ad-
ventszeit, ein friedvolles Weihnachts-
fest und einen ruhigen Übergang in ein 
Neues Jahr 2021. 

Angedacht
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Erntedankgottesdienst des Kindergartens
„Ich hab‘ etwas mitgebracht!“ Stolz prä-
sentieren uns die Kinder, welche Erntega-
ben sie von zuhause mitgebracht haben. 
Manche von ihnen waren im eigenen 
Garten und haben Kartoffeln, Äpfel oder 
Möhren geerntet. Manche von ihnen wa-
ren draußen unterwegs und haben Nüsse 
oder Kastanien gesammelt und mitge-
bracht. Und manche haben noch andere 
Wege gefunden Erntegaben für den Got-
tesdienst zu sammeln. Im Kreis kommen 
wir mit den Kindern ins Gespräch, was 
hier in Deutschland wächst und vor allem 
wie. Hängt die Kartoffel am Baum wie die 
Äpfel? Wie groß sind die Tomatenpflan-
zen zuhause geworden? Was blüht im 
Herbst noch?

Die Kinder sind kaum zu bremsen. Eifrig 
tauschen sie sich darüber aus und erzählen 
sich gegenseitig, was sie über ihre Ernte 
wissen. Es ist spannend zu beobachten, 
dass das Thema so viel Freude und Wiss-
begierde bei den Kindern weckt.

Dann ist der Moment gekommen, alle 
Erntegaben einzupacken und damit in die 
Kirche zu gehen. Dieses Jahr haben wir 
den Erntedankgottesdienst in zwei Teile 
geteilt. Den einen Gottesdienst haben alle 
Kinder der großen Arche besucht und den 
anderen die Kinder der kleinen Arche. Auf 
dem Weg wird noch freudig ein Herbst-
lied gesungen und dann kommen wir an 
der Kirche an. Die Kinder werden ruhiger 
und man merkt ihnen an, dass sie sich 
freuen, wieder in die Kirche zu können. 
Vor den Stufen zum Altar sammeln sich 
alle Kinder auf Matten und Decken auf 
dem Boden und schauen gebannt zu Pas-
tor Bathelt.

Während des Gottesdienstes singen und 
beten wir, wobei die Kinder bei dem Ge-
bet an einigen Stellen laut mitklatschen 
und hüpfen dürfen. Dadurch erklingt die 
ganze Kirche in einem fröhlichen Kinder-
lachen. Auch das bei den Kindern sehr 
beliebte Lied „Gott hält die ganze Welt“ 
sorgt wieder für leuchtende Kinderaugen 
als sie vorschlagen, welche Strophen man 
noch singen könnte.

Dann ist endlich der Moment gekommen, 
ihre Erntegaben vor dem Altar abzulegen. 
Die Kinder holen sich nacheinander bei 
den Erzieherinnen eine der Erntegaben ab 
und tragen sie, fast schon ehrfürchtig, zum 
Altar. Stolz kommen sie die Treppen wie-
der heruntergehüpft.

Zum Schluss gibt es noch den Segen und 
dann ziehen wir, begleitet vom Orgelspiel 
aus der Kirche aus. Auch in diesem Jahr 
ist, trotz Corona, der Erntedankgottes-
dienst wieder ein ganz besonderer Anlass 
für die Kinder, in die Kirche zu gehen.                  
         

Jacqueline Schmidt

Foto: Steffen Pusch
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Tag der offenen Tür
Liebe Eltern und Interessierte,

im Januar ist es wieder soweit und die An-
meldezeit für den Kindergarten beginnt 
mit dem Ende der Weihnachtsferien. Den 
Januar hindurch haben Sie die Möglich-
keit, Ihr Kind in unserem Gemeindekin-
dergarten „ARCHE“ anzumelden. 

Durch Corona bedingt, können wir den 
Tag der offenen Tür nicht in der ge-
wohnten Präsenzform anbieten. Wir be-
dauern das sehr und sind dabei, Ihnen die 
Möglichkeit einer virtuellen Begehung 
unserer beiden Häuser zu ermöglichen 
und Sie auf diesem Weg mit Informatio-
nen über uns zu versorgen.

Bitte schauen Sie doch im Januar dazu auf 
unsere Homepage. Telefonisch sind wir 
auch für Sie da und je nach Lage im Janu-
ar gibt es vielleicht auch die Möglichkeit 
zur Verabredung zu Gesprächen.

In jedem Fall freuen wir uns auf Sie und 
Ihre Kinder und heißen Sie herzlich Will-
kommen zu einem Kennenlernen - mal 
sehen in welcher Form. 

  Ihr ARCHE-Team

Kontakt: Rose Hergesell
Tel. 526 299 80, Fax 55 78 531
kita.st-jakobi-arche@kirche-bremen.de

Krippenspiel – dieses Jahr leider nicht
Da ist alles fertig geplant: die Probenter-
mine, der Krippenspieltext, die Kostüme 
…. - und dann? Ja, dann steigen die Co-
rona-Zahlen und alle Planungen müssen 
über den Haufen geworfen werden!

Zwar ist es bis Weihnachten noch etwas 
hin und keiner weiß, was bis dahin noch 
passiert, aber aufgrund der derzeitigen 
Entwicklungen können wir keine Proben 
für das Krippenspiel durchführen.

Allen Kindern, Jugendlichen, Eltern und 
Interessierten müssen wir daher leider 
mitteilen, dass wir uns schweren Herzens 
dazu entschließen mussten, das Krippen-
spiel in diesem Jahr ausfallen zu lassen.

Wir wünschen Ihnen allen trotz aller 
Umstände ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Evelyn Pusch, Anne-Katrin Rieke-Brodda
und das gesamte Krippenspiel-Team
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Langeoog 2020
Ja, die Reiseplanungen nach Langeoog 
waren doch etwas kompliziert. Können 
wir fahren, dürfen wir fahren und wollen 
wir fahren? Und wir sind gefahren!

Jeder hatte seinen Mund-Nasenschutz da-
bei und es ging los. Denn wir wollten ja 
nach ....Langeoog....! Wir wussten, wie 
wir uns zu verhalten hatten und wir haben 
es sehr gut hinbekommen.

Vieles fiel aus! Keine gemeinsamen Aus-
flüge oder zum Kaffeetrinken in ein schö-
nes Lokal, das ging nicht! Dafür haben 
wir eine Kaffeeklatschrunde im Hause 
gemacht. Dann später noch einmal eine 
Geburtstags-Kaffeeklatschrunde.

Obwohl wir uns zu einigen Veranstal-
tungen anmelden mussten, zum Gottes-
dienst, zum Konzert in der Kirche, für 
das Muschelmuseum, aber es war egal, 
wir konnten all diese Dinge trotzdem tun! 
Auch eine Kutschenfahrt war möglich.

Und wie wir es gewohnt waren, Diens-
tagabend ... das Dünensingen! Allerdings 
mit Liederbuch und Strickjacke draußen 
bei uns vor der Tür! An einem schönen 
sonnigen Tag konnten wir sogar draußen 
noch auf dem Rasen einen Spielenachmit-
tag starten. Mit Bilderrätsel, Ringspiel, 
Kartenspiel, Wurfspiele und zum Schluss 
gab es noch einen leckeren Eiskaffee.

Die gute Laune wurde noch gehoben 
durch viele schöne und lustige Geschich-
ten und ein kurzes Theaterstück von und 
mit Emma (Elisabeth Knoop) und Otto 
(Lutz Rädiker).

Alles in allem, trotz der schwierigen Be-
dingungen, war es klasse. Wir konnten 
nach Langeoog fahren und die lnsel genie-
ßen! Und höre und staune ... das Haus Re-
becca ist von uns für das Jahr 2021 auch 
schon gebucht.

Herzliche Grüße
Elisabeth Knoop und Barbara Lampe

Foto: Barbara Lampe
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Impressionen von der 
Konfirmation am 13.09.2020 und 
Jubelkonfirmation am 20.09.2020

Foto: Janina Bunk

Foto: Fotostudio Winkler
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Weihnachtsbräuche
„Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen
Wie glänzt er festlich, lieb und mild
Als spräch‘ er: wollt in mir erkennen
Getreuer Hoffnung stilles Bild.“

Wundervolle Worte. Besinnliche Worte. 
Sie stammen aus der ersten Strophe eines 
doch sehr bekannten Weihnachtsliedes, 
das für viele Menschen ein Stück Tradi-
tion geworden ist und einfach dazugehört.
Es dauert nicht mehr lange und dieses 
Lied erklingt wieder am Heiligen Abend. 
Auch wenn dieses Jahr vieles anders 
ist und wir den Heiligen Abend und das 
Weihnachtsfest vielleicht auch anders fei-
ern werden, es wird gefeiert.

Da tut es gut, dass es Bräuche und Traditi-
onen gibt, die zu diesem Fest dazugehören 
und uns auch in dieser herausfordernden 
Zeit ein Stück Normalität schenken. Da-
rauf wollen wir nicht verzichten.

„Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen 
Wie glänzt er festlich, lieb und mild…“

So sieht es wohl am Heiligen Abend in 
vielen Stuben aus: 
Der grüne Baum erstrahlt im Lichter-
glanz. Die Kerzen sind auf den einzelnen 
grünen Zweigen angebracht. Sehnsuchts-
voll flackern die Flammen der Kerzen. 
Sie vermitteln das Gefühl der Wärme und 
Geborgenheit. Die wundervoll gestalteten 
Kugeln reflektieren das Licht der Kerzen. 
Der Weihnachtsbaum ist eine Tradition, 
die vielen Menschen liebgeworden ist.

Der Weihnachtsbaum gehört einfach dazu. 
Und weil uns diese Tradition so vertraut 
ist, könnte man meinen, dass es ihn

 schon seit 2000 Jahren gibt. Aber so alt ist 
er noch gar nicht: Erst im 16. Jahrhundert 
wird vom Weihnachtsbaum berichtet. Und 
besonders spannend ist es, dass er erst in 
evangelischen Haushalten stand. Seinen 
Siegeszug in die Stuben der Menschen 
beginnt dann einige Jahrhunderte später: 
Im 19. Jahrhundert.

Es ist ein grüner Nadelbaum, sei es nun 
Fichte, Kiefer oder Nordmann, der das 
ganze Jahr über grün ist. Die immergrü-
nen Zweige symbolisieren damit Wachs-
tum und ewiges Leben.

Im Garten Eden oder auch Paradies ge-
nannt, stand laut dem biblischen Schöp-
fungsbericht der Baum der Erkenntnis. 
Gott verbot Eva und Adam von den Früch-
ten zu essen, aber sie taten es dennoch. 
Die Konsequenz war, dass sie das Paradies 
verlassen mussten. Der Weihnachtsbaum 
erinnert an diesen Baum der Erkenntnis. 
Die wundervoll gestalteten Kugeln sollen 
an die Früchte des Baumes erinnern. Viel-
leicht kennen Sie auch den Brauch, Äpfel 
an ihn zu hängen? Das soll an diese Früch-
te erinnern, obwohl vom Apfel in der Bibel 
überhaupt nicht die Rede ist.

Die Kerzen auf dem Baum, die festlich 
glänzen, symbolisieren, dass Gott durch 
die Geburt Jesu Licht in die Welt gebracht 
hat, das die Dunkelheit erhellt und den 
Menschen nahe ist.

Viele Symbole begleiten uns durch un-
seren Weihnachtsbaum. Möge er uns in 
dieser besonderen Zeit viel Freude durch 
seinen Schmuck, seine Kugeln oder sein 
Licht schenken.

Benjamin Bathelt
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Weihnachten dieses Jahr ganz anders – 
die Gottesdienste am Heiligen Abend und 
an den Festtagen
Gottesdienste am Heiligen Abend:
Coronabedingt wird es leider kein Krip-
penspiel geben. Dazu hat sich der Kir-
chenvorstand schweren Herzens entschie-
den. Nicht nur in St. Jakobi, sondern auch 
in den anderen Gemeinden hat man sich 
lange Gedanken gemacht, wie die Got-
tesdienste am Heiligen Abend gestaltet 
und durchgeführt werden können. Wir 
haben uns gegen Gottesdienste im Freien 
entschieden, da wir heute noch nicht ab-
sehen können, wie das Wetter sein wird. 
Folgende Gottesdienste werden in der St. 
Jakobikirche stattfinden:

- eine Christvesper um 16:00 Uhr 
- eine Christvesper um 17:00 Uhr 
- eine Christvesper um 18:00 Uhr 

Diese Christvespern dauern in etwa 30 
Minuten. Zwischen den einzelnen Christ-
vespern werden wir die Kirche lüften und 
desinfizieren. 

Wenn Sie an einer Christvesper teilneh-
men möchten, melden Sie sich bitte bei 
Pastor Benjamin Bathelt telefonisch un-
ter 0421 550798 oder unter Benjamin.
Bathelt@kirche-bremen.de  mit Telefon-
nummer und Namen an, da die Plätze 
begrenzt sind. Sollten noch Plätze frei 
sein, ist es möglich, dass spontane Besu-
cherinnen und Besucher am Gottesdienst 
teilnehmen können.

So können wir die Christvespern planen 
und können, auch wenn es dieses Jahr et-
was anders ist, gemeinsam den Heiligen 
Abend feiern.  

Wer den Heiligen Abend musikalisch und 
meditativ ausklingen lassen möchte, ist 
herzlich eingeladen die Christmette um 
23:00 Uhr zu besuchen. Hier müssen Sie 
sich nicht anmelden. 

Gottesdienste am 1. und 2. Weihnachtstag
Die St. Jakobigemeinde feiert auch am 
1. und 2. Weihnachtstag Gottesdienst in 
ihrer Kirche. Eine herzliche Einladung 
auch zu diesen Gottesdiensten. Sie brau-
chen sich für diese Gottesdienste nicht 
anmelden. 

Am 1. Weihnachtstag feiern wir den Got-
tesdienst um 17:00 Uhr und am 2. Weih-
nachtstag um 10:00 Uhr. 

Wir freuen uns, mit Ihnen, trotz der er-
schwerten Bedingungen das Weihnachts-
fest feiern zu können.  

Weihnachtsgottesdienst auf DVD und 
bei Youtube
Sie möchten gerne Weihnachten in St. 
Jakobi feiern, trauen sich aber nicht, die 
Gottesdienste zu besuchen oder sind ver-
hindert? 

Dafür bieten wir Ihnen folgendes an: Wir 
werden eine Christvesper aus St. Jakobi we-
nige Tage vor Heilig Abend aufzeichnen. 
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Wir stellen Ihnen diesen Gottesdienst ger-
ne als DVD zur Verfügung, ebenso wird 
der Gottesdienst auf unserem Youtube-
Kanal online gestellt. 

Wenn Sie Interesse an dieser DVD haben, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 
unter Tel.: 0421 550828 oder E-Mail: 
st-jakobi@kirche-bremen.de. Wir werden 
Ihnen dann eine DVD zukommen lassen. 

Kurzer Hinweis zum Schluss
Diese Planungen unterliegen selbstver-
ständlich den behördlichen Verordnungen 
und Anweisungen. Sollten sich die Ver-
ordnungen und Maßnahmen der Freien 
Hansestadt Bremen ändern, so werden wir 
unsere Planungen anpassen. Dazu bitte 
die Aushänge in den Schaukästen und auf 
unserer Internetseite beachten: 
www.jakobi-bremen.de. Vielen Dank!

Weihnachtsgruß des Kirchenvorstandes
Der Kirchenvorstand der St. Jakobige-
meinde wünscht Ihnen und Ihren Fami-

lien ein frohes, gesegnetes und gesundes 
Weihnachtsfest!

v.l.n.r.: Torsten Noack, Jürgen Krupitza, Tina Thielcke, Evelyn Pusch, Joachim Drechsler, 
Pastor Benjamin Bathelt, Harry Brodda

Verschiebung der Gemeindeversammlung
Die für den 8. November 2020 geplante 
Gemeindeversammlung musste verscho-
ben werden. Wenn möglich, soll diese am 

Sonntag, 6. Dezember 2020 (2. Advent), 
nachgeholt werden. Bitte achten Sie auf 
aktuelle Hinweise. 

Foto: Harry Brodda
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m a l e r m e i s t e r

28201 bremen · sedanstr. 72
telefon 04 21-59 63 200
mobil 0172-422 32 69
fax 04 21-59 63 870
www.bajoillmer.de

Kornstraße 86 . 28201 Bremen
Telefon 0421 / 55 44 46 . Fax 0421 / 59 70 150

E-Mail: MDuesseldorf@aol.com . www.fl eischerei-duesseldorf.de
– außer Haus Lieferung –

TÄGLICH
Mittagstisch
ab 11.00 Uhr

fünf Sterne 

für Genießer

WTH GmbH
Carsten-Dreßler-Str. 2
28279 Bremen
Fon 0421 - 800 100
Fax 0421 - 800 10 10

 Heizung
 Sanitär
 Elektro
info@wth-haustechnik.de
www.wth-haustechnik.de

Simon-Bolivar-Straße 24-26
28197 Bremen

Fon:  0421 - 54 68 66
Fax:  0421 - 54 28 48

info@druckerei-wellmann.de
www.druckerei-wellmann.de

Ihre Druckerei vor Ort

Telefon: 0421 - 54 68 66
www.druckerei-wellmann.de

Ab sofort: Kleinstau�agen auch im Digitaldruck!
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fünf Sterne 

für Genießer Telefon (0421) 55 11 63
Telefax (0421) 55 11 39

28199 Bremen, Delmestr. 56
Ausführung sämtlicher Glaserarbeiten

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Brand- und 
Wasserschadenbeseitigungsarbeiten

Innovative Wandgestaltung

Fassadenbeschichtung

Verlegung von Fußbodenbelägen

Tel.: 55 32 69 oder 0172 / 42 53 269
Fax : 55 30 45 

Graudenzer Str. 4 · 28201 Bremen 

Krankengymnastik & Massage

Anja Kaim
Kornstraße 82 · 28201 Bremen

Telefon 55 33 31
www.physio-kaim.de
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Was machen wir bei uns in St. Jakobi?
… für Erwachsene

Offene Kirche
donnerstags von 17.00 bis 20.00 Uhr 
Innehalten bei Kerzenlicht und leiser 
Musik

Morgenandacht in der Kirche, 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien), 
um 8.15 Uhr mit Pastor Bathelt

Morgenandachten bei Bremen Zwei 
Von Montag, 28.12.2020 bis Samstag, 
02.01.2021 spricht unser Pastor Benjamin 
Bathelt voraussichtlich die Morgenandach-
ten bei Bremen Zwei. Die Beiträge werden 
um 5:50 Uhr und als Ausnahme am Sonn-
abend um ca. 6:50 Uhr ausgestrahlt. In 2,5 
Minuten wird ein Gedanke ausgelegt. Es ist 
also ein kleiner Impuls zum Morgen. Eine 
herzliche Einladung rein zu hören. Wem 
das zu früh ist, die Andachten können noch 
nachträglich auf der Internetseite von Bre-
men Zwei angehört werden. Die entspre-
chende Internetseite werden wir auf unserer 
Website und bei Facebook angeben. Anson-
sten fragen Sie gerne nach, es gibt sicher-
lich auch die Möglichkeit, Ihnen eine CD 
mit den Andachten zukommen zu lassen.

Bibelkreis 
mit Pastor Bathelt im Noah-Saal
Donnerstag, 28.01.2021
von 19.30 bis 21.00 Uhr

Lektorentreffen im Noah-Saal
Freitag, 29.01.2021, um 18:00 Uhr
Jürgen Krupitza
Kontakt: j-kru@gmx.de, 
Tel. 0160 - 97 05 05 14

Brötchenparty im Noah-Saal, 
ruht

Seniorenkreis im Noah-Saal, 
15.00 bis 16.30 Uhr, mit Pastor Bathelt
am 09.12., 16.12.20, 13.01.21, 
20.01.21 und 27.01.21

Hauskreis für junge Erwachsene
Bei Interesse: hauskreis@nord-com.net
Magali und Joachim Drechsler

Basteln für den „Guten Zweck“,
ruht

Gymnastik im Gemeindehaus,
ruht

„Wi snackt un singt Platt“ 
Im Noah-Saal 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
erst wieder am 29.01.2021
Anne Voigt und Sigrid Hampel 

Selbsthilfegruppe GGS
(Gemeinsam gegen Sucht) 
ruht
 
Kirchenchor
ruht

Gospelchor
ruht 

Roland Doppelquartett
ruht

Chor Heart & Beat
ruht

Spiele-Treff
ruht

Kreativ-Werkstatt
ruht
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… für Jugendliche

Konfirmandenunterricht 
im Noah-Saal mit Pastor Bathelt
Vorkonfirmanden 
dienstags, 16.00 bis 17.00 Uhr,
Hauptkonfirmanden
dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr

… für Kinder

Kinderkreis Sternschnuppe
ruht

Offener Spielplatz
ruht

Kinderkreis Jakobi Kids
ruht

Bleiben Sie bei uns!
Sie möchten auch nach Ihrem Umzug 
noch zu Ihrer St. Jakobigemeinde gehö-
ren? Erkundigen Sie sich kurz telefonisch 
im Gemeindebüro (Tel. 55 08 28), ob Ihre 
neue Anschrift noch in unserem Gemein-
debezirk liegt. Wenn nicht, können Sie 
ganz einfach einen Antrag stellen, dass 
Sie bei uns bleiben möchten. Das würde 
uns sehr freuen. 

Vielen Dank!

… Freud und Leid 

Die heilige Taufe empfing 

Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden bestattet

Vor Gottes Altar wurden getraut 

Altkleider 
Aus organisatorischen Gründen 
können wir zurzeit leider keine 
Altkleiderspenden annehmen. 

Wir bitten um Verständnis.

Leider abgesagt:
Bis Ende des Jahres werden aus Sicher-
heitsgründen keine Geburtstagsfeiern für 
Senioren und auch keine Familiengottes-
dienste stattfinden.

Alle Termine in diesem Gemeindeblatt 
sind vorbehaltlich bezüglich der Ein-
schränkungen wegen des Coronavirus. 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir 
Veranstaltungen kurzfristig absagen müs-
sen. Wir werden Sie durch Aushänge und 
auf unserer Internetseite informieren.
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W
ir freuen uns über Ihre Spende!

Tragen Sie Ihren W
unsch zur Verw

endung Ihrer Spende bitte im
 Stichw

ort ein:

Gemeindebüro
Hannelore Fiedler
Montag und Mittwoch, 10.00 bis 13.00 Uhr
Kirchweg 57, 28201 Bremen
Tel. (0421) 55 08 28, Fax 53 40 132
E-Mail: st-jakobi@kirche-bremen.de
Außerhalb der Bürozeiten nimmt der Anrufbeant-
worter Ihre Wünsche und Fragen entgegen. 

Verwaltender Kirchenvorsteher
Harry Brodda, Tel. 80 60 76 90
mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr im Büro

Stellvertretender Verwaltender 
Kirchenvorsteher
Benjamin Bathelt

Vorstand
vorstand.st-jakobi@kirche-bremen.de

Redaktion Gemeindeblatt
redaktion.jakobi@kirche-bremen.de

Jakobi – Online
www.jakobi-bremen.de
St. Jakobi Bremen - YouTube
St. Jakobi Bremen - Facebook

Pastor
Benjamin Bathelt
Tel. 55 07 98 oder 0176-31 74 14 42
benjamin.bathelt@kirche-bremen.de
oder über das Gemeindebüro
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)

Kirchenmusik
Steff en Pusch, Tel. 5 57 82 71
stepusch@t-online.de

Gospelchor
Friedemann Jaenicke, Tel. 70 51 45

Chor Heart & Beat
Lina.Seher,
heartandbeat@web.de

Kindergarten ARCHE
Buntentorsteinweg 149 + Kirchweg 55
Tel. 526 299 80, Fax 55 78 531
kita.st-jakobi-arche@kirche-bremen.de
Rose Hergesell

Wir sind für Sie da!

Bitte beachten!
Der Redaktionsschluss für das Gemeindeblatt Februar / März 2021 ist 

am Dienstag, 22. Dezember 2020
Wir bitten, alle Beiträge und/oder Terminänderungen bis dahin eingereicht zu haben!

Vielen Dank ! 

Impressum:
Herausgegeben von der Ev. St. Jakobigemeinde, Kirchweg 57, 
28201 Bremen
V.i.S.d.P.: Vorstand Harry Brodda, Pastor Benjamin Bathelt
Redaktion: Benjamin Bathelt, Bernd Rieke, 
Magali Coponat-Drechsler, Evelyn Pusch
Anschrift Redaktion: Kirchweg 57, 28201 Bremen, 
E-Mail: redaktion.jakobi@kirche-bremen.de
Grafi ken: Waghubinger, GEP
Druck u. Satz: Druckerei Wellmann, Aufl age: 1.400
Anzeigenleitung: Evelyn Pusch (über das Gemeindebüro zu 
erreichen)

Unser Nachrichtenblatt 
fi nanziert sich überwiegend über Spen-
den. Konten bei der Sparkasse Bremen

GEMEINDE:
IBAN: DE06 2905 0101 0001 0795 40
BIC: SBREDE22XXX

ARCHE: 
IBAN: DE39 2905 0101 0001 1825 42
BIC: SBREDE22XXX



Wir laden Sie herzlich ein zu 
unseren Gottesdiensten

Gottesdienstplan für Dezember 2020 und Januar 2021

Sonntag, 29.11. 10.00 Uhr 1. Sonntag im Advent (Abendmahl Saft)
  - Pastor Bathelt   
Sonntag, 06.12. 10.00 Uhr 2. Sonntag im Advent - Pastor Bathelt 
Sonntag, 13.12. 10.00 Uhr 3. Sonntag im Advent - Pastor Fewson                 
Sonntag, 20.12. 17.00 Uhr 4. Sonntag im Advent (meditativer Abendgottesdienst)             
  - Pastor Bathelt    
Donnerstag, 24.12. 16:00 Uhr Christvesper (mit Anmeldung) - Pastor Bathelt
Donnerstag, 24.12. 17:00 Uhr Christvesper (mit Anmeldung) - Pastor Bathelt 
Donnerstag, 24.12. 18:00 Uhr Christvesper (mit Anmeldung) - Pastor Bathelt
Donnerstag, 24.12. 23:00 Uhr Christmette - Pastor Bathelt
Freitag, 25.12. 17:00 Uhr  1. Weihnachtstag - Pastor Bathelt                  
Samstag, 26.12. 10:00 Uhr  2. Weihnachtstag (Abendmahl Wein) - Pastor Bathelt 
Sonntag, 27.12. kein Gottesdienst 
Donnerstag, 31.12. 15:00 Uhr Altjahresabend (Abendmahl Saft) - Pastor Bathelt 
Freitag, 01.01.2021 kein Gottesdienst         
Sonntag, 03.01. 10.00 Uhr 2. Sonntag nach dem Christfest - Pastor Bathelt   
Sonntag, 10.01. 10.00 Uhr 1. Sonntag nach Epiphanias - Pastor Bathelt   
Sonntag, 17.01. 10.00 Uhr 2. Sonntag nach Epiphanias (plattdeutscher Gottesdienst) 
  Prädikant Lehmann 
Sonntag, 24.01. 10.00 Uhr 3. Sonntag nach Epiphanias - Pastor Bathelt   
Sonntag, 31.01. 10.00 Uhr Letzter Sonntag nach Epiphanias (Abendmahl Saft)        
  - Pastor Bathelt

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen Familiengottesdienste 
und unser Kirchkaffee bis auf weiteres entfallen.

Morgenandacht: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien), 8.15 Uhr mit Pastor Bathelt




